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Teil A Planung B 311 n / B 313: 
Ablaufschema / Projektorganisation

Teil C Stand Erfassungen / Fachbeitrag Fauna
Arbeitsgruppe Tierökologie und Planung

Teil B Stand Biotoptypenkartierung / Fachbeitrag Vegetation
Institut für Botanik und Landschaftskunde
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Arbeitsprogramm Landwirtschaft
Arbeitsprogramm Forstwirtschaft

Teil D

Stand UVS Teil 1 / Raumanalyse
Büro für Umweltsicherung und Infrastrukturplanung

Teil E
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Teil A

Planung 
B 311n / B 313 

---

Ablaufschema /
Projekt-

organisation

2021
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Teil A

Planung 
B 311n / B 313 

---

Ablaufschema / 
Projekt-

organisation

Stand heute:

2022
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Teil A

Planung 
B 311n / B 313 

---

Ablaufschema / 
Projekt-

organisation

5

2023
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Teil A

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Ablauf / Inhalte

Text und Karten im Entwurf

Ende
1.Q. 2023
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Teil B

Biotoptypen-
kartierung 

+
Fachbeitrag 
Vegetation

---

Institut für 
Botanik und 

Landschaftskunde
(Herr Remke)

Fachbeitrag Vegetation:

Arbeitsprogramm (Rückblick aus 1. FAK)

Flächendeckende Erfassung und Bewertung von Biotoptypen

 im Maßstab 1:5.000 / gemäß Datenschlüsseln / Kartieranleitungen der LUBW.

 Zusätzlich Abgrenzung von FFH - Lebensraumtypen des Anhang I der FFH – Richtlinie 
sowie bundes- und landesweit geschützter Biotoptypen.

 Bewertung der Bedeutung sowie Angaben zur Regenerierbarkeit der Biotoptypen.

 Einstufung der besonderen biotoptypbezogenen Empfindlichkeit gegenüber bestimmten 
Einflussfaktoren.

 Kartographische Darstellung und textliche Dokumentation zu Bestand und Bewertung.

 Aufnahme und Dokumentation angetroffener seltener, auf der Vorwarnliste stehender 
oder gefährdeter Arten der Flora mit Zuordnung zur kartierten Biotopeinheit und …

 … im Fall naturschutzfachlich besonders bedeutsamer Arten Aufnahme und Dokumentation 
mittels GPS - Verortung des Standorts.

 Abruf und Berücksichtigung der Daten des landesweiten Artenschutzprogramms (ASP).

 Berücksichtigung weiterer Datenquellen, z.B. anderer (landesweiter) Kartierungen, etc.
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Biotoptypenkartierung / M 1:5.000
Kartenausschnitt nordwestl. Tierpark Josefslust
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Teil C

Erfassung 
faunistischer Arten

+ 
Fachbeitrag Fauna

---

Arbeitsgruppe 
für Tierökologie 

und Planung
(Herr Sändig)

Fachbeitrag Fauna:

Rahmenbedingungen und grundsätzliche Vorgehensweise

 Besondere rechtliche Relevanz im Kontext der arten- und gebietsschutzrechtlichen 
Bestimmungen.

 Ergebnisse sind entscheidungserheblich im Hinblick auf die Optimierung / Modifizierung 
und Bewertung von Varianten.

 § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG): 
Verbot der Beeinträchtigung besonders und streng geschützter Arten (nicht nur auf 
Schutzgebiete beschränkt).

 Artenschutzrechtliche Verbotstatbestände sind nicht der Abwägung zugänglich.

Auf Ebene der Vorplanung (Voruntersuchung):

Einschränkung des zu betrachtenden Artenspektrums auf zulassungskritische bzw.
entscheidungserhebliche Arten / Artengruppen und Sachverhalte.

Vorrangig sind dies solche des europarechtlich begründeten Arten- und Gebietsschutzes
(ausgewählte streng geschützte Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie, europäische
Vogelarten besonderer Planungsrelevanz, Natura 2000 - Schutzgebietskulisse und ihre
mögliche Betroffenheit).
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Teil C

Erfassung 
faunistischer Arten

+ 
Fachbeitrag Fauna

---

Arbeitsgruppe 
für Tierökologie 

und Planung
(Herr Sändig)

Auswertung vorhandener Daten (Auswahl):

 vorliegende Managementpläne,

 Angaben aus der Kartierung geschützter Biotope,

 Datenauswertebögen des Landes zu Gebieten sonstiger Schutzkategorien,

 Kulisse des landesweiten Biotopverbundes im Offenland (LUBW)

 Nationaler FFH – Bericht (2019),

 Atlas deutscher Brutvogelarten,

 Umfängliche Literaturauswertung sowie eigene Kenntnisse zum Untersuchungsraum und 
dessen Umgebung.

Übersichtsbegehungen im Gelände

 Abgrenzung von 34 Teilgebieten (auf Basis Luftbildsichtung, Vorauswertung von ALKIS-
Daten, landschaftsräumlichen Gliederung des Regionalplans),

 Übersichtsbegehungen in den abgegrenzten Teilgebieten,

 Erhebung / Kartierung von Strukturen und Geländesituation nach gebietsbezogener 
Checkliste, 

 Verortung und Aufstellung eines differenzierten Untersuchungsprogramms Fauna.
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Teil C

Erfassung 
faunistischer Arten

+ 
Fachbeitrag Fauna

---

Arbeitsgruppe 
für Tierökologie 

und Planung
(Herr Sändig)

Im Rahmen der Planungsraumanalyse abgegrenzte Teilgebiete (AGTP / 2021)
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Teil C

Erfassung 
faunistischer Arten

+ 
Fachbeitrag Fauna

---

Arbeitsgruppe 
für Tierökologie 

und Planung
(Herr Sändig)

Abschichtung / Fokussierung auf herausgehobene Planungsrelevanz:

 Ermittlung der potenziell als entscheidungserheblich eingeordneten Arten in 
den ausgewiesenen Teilgebieten: 

1. Schritt: Auswahl aller europäischen 
Brutvogelarten, der Arten des Anhangs 
IV der FFH-Richtlinie und evtl. sonstiger 
Arten mit landesweitem bzw. 
bundesweitem 
Verbreitungsschwerpunkt und 
besonderer Gefährdungssituation.

2. Schritt: Abschichtung häufiger, weit 
verbreiteter Arten bzw. solcher mit 
geringer Gefährdungsdisposition, da bei 
diesen keine Differenzierung hinsichtlich 
der Varianten zu erwarten ist.

3. Schritt: Abschichtung von Arten mit höherer 
Gefährdungssituation, die im Raum 
jedoch weit verbreitet sind, bzw. bei denen 
nur eine geringe Betroffenheit (in 
Kombination mit möglichen Minderungs-
bzw. Kompensationsmaßnahmen) zu 
erwarten ist. 

Arten mit besonderer 
Empfindlichkeit 
gegenüber Lärm 
(breiterer Störkorridor) 
oder Zerschneidung / 
Tötungsrisiken 

(v. a. bodengebundene 
Arten mit größeren 
Aktionsradien bzw. 
unterschiedlichen 
Teillebensräumen) aus 
den unter Schritt 1
genannten Artengruppen 
wurden ggf. auch bei 
geringerer Gefährdung 
berücksichtigt. 



Planung B 311 n / B 313 zwischen Meßkirch und Mengen 2. Facharbeitskreis Umwelt am 17. Nov. 2022

13

Teil D

Erhebungen zur 
landwirtschaftlichen

Nutzung

---

in Zusammenarbeit 
mit der 

Fachverwaltung / 
LRA Sigmaringen

Erhebungen zur landwirtschaftlichen Nutzung 

Arbeitsprogramm (Rückblick aus 1. FAK)

Die landwirtschaftlichen Belange werden einerseits

 durch die Übernahme sowie textliche und kartographische Aufbereitung der flächen-
bezogenen Informationen und Einstufungen landwirtschaftlicher Flächen durch die Agrar-
strukturverwaltung sowie von Landesplanung und Raumordnung (LEP / Regionalplan / …)

berücksichtigt.

Darüber hinaus ist vorgesehen, in enger Zusammenarbeit mit der Agrarstrukturverwaltung
(Landwirtschaftsamt des LKR Sigmaringen) auf Grundlage der aktuellen Anträge auf
Fördermittel der EU

 die Eigentums- und Pachtflächen der einzelnen landwirtschaftlichen Betriebe im
Untersuchungsraum zu erfassen (natürlich „entpersonifiziert“),

 auf diesen Flächen die aktuelle Nutzung zu erfassen und zu dokumentieren,

 die Betroffenheit der einzelnen Betriebe durch Flächenverluste (gesamt und pro
Nutzungsart) zu erfassen und im Hinblick auf die Fragestellung der einzelbetrieblichen
Existenzgefährdung zu beurteilen.

 Die Ergebnisse werden in die Gesamtabwägung / Variantenvergleich eingestellt.
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Teil D

Fachbeitrag 
forstwirtschaftliche 

Nutzung

---

Forstbüro Binder
(Frau Binder)

Fachbeitrag forstwirtschaftliche Nutzung 

Arbeitsprogramm (Rückblick aus 1. FAK Umwelt)

Im Fachgutachten Forst geht es u. a. darum,

 Eigentumsverhältnisse (Privatwald / Staatswald / Körperschaftswald),

 Alter, Struktur, Wert der Bestände (hochproduktive Standorte),

 Bewertung der Hiebreife bzw. der unterschiedlichen Folgen bei Einschlag,

 Bewertung der Standortkompatibilität (Beispiel: Staunässe, Windwurfgefährdung),

 Bewertung der Klimastabilität (Hitze / Trockenheit),

 Bewertung der Gefährdung durch Schädlingskalamitäten,

 etc.

zu erfassen, zu beurteilen, um zielgerichtet Aussagen zur Betroffenheit ökologischer / 
forstwirtschaftlicher Belange durch die Varianten treffen zu können.
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Abgrenzung 
Untersuchungs-

raum zur UVS
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Trennung von 
Schutzgütern und 
Umweltnutzungen

Grundsätzlich: 
Separate Aufbereitung der Umweltschutzgüter und Umweltnutzungen
(in Text und Karten) als Grundlage 

• für die vergleichende Risikoanalyse der Varianten und

• für eine fundierte fachliche Diskussion mit unterschiedlichen Beteiligten.

…

…



Planung B 311 n / B 313 zwischen Meßkirch und Mengen 2. Facharbeitskreis Umwelt am 17. Nov. 2022

17

Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Stand der 
Raumanalyse

- Karten -
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Bewertungsskala 
von 

Schutzgütern 
und 

Umweltnutzungen 
in der Raumanalyse

5-stufige Bewertungsskala (ggf. 9-stufig mit Zwischenstufen):

sehr hohe Bedeutung

(hohe bis sehr hohe Bedeutung)

hohe Bedeutung

(mittlere bis hohe Bedeutung)

mittlere Bedeutung

(geringe bis mittlere Bedeutung)

geringe Bedeutung

(sehr geringe bis geringe Bedeutung)

sehr geringe / keine Bedeutung

Bewertungsskala im Rahmen der Raumanalyse
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodennutzung

Karte 4a

Kartographie im Entwurf

Trotz der Größe des Untersuchungsraumes ist die Lesbarkeit im 

separaten Ausdruck West- / Ost- / Legendenblatt im DIN 3 – Format möglich.
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodennutzung

Karte 4a / West
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodennutzung

Karte 4a2 / West
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Gesamtbewertung 
der natürlichen 

Bodenfunktionen

Karte 4f / West

Gesamtbewertung der 
natürlichen Bodenfunktionen

- natürliche 
Bodenfruchtbarkeit

- Ausgleichskörper im 
Wasserkreislauf

- Filter und Puffer für 
Schadstoffe

überlagert mit

- Sonderstandorten für 
naturnahe Vegetation. 
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodenfunktion 
„Standort für 

naturnahe 
Vegetation“

Karte 4b / West

Bereits unter 
„Gesamtbewertung der 
natürlichen  Bodenfunktionen“
separat dargestellt. 
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodenfunktion 
„Natürliche 

Bodenfruchtbarkeit“

Karte 4c / West

Wichtig als 
Hintergrundinformation 
im Rahmen der 
Modifizierung / Optimierung 
vorliegender Varianten 
sowie Herleitung ggf. neuer 
Varianten. 
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodenfunktion 
„Ausgleichskörper 
im Wasserkreislauf“

Karte 4d / West

Wichtig als 
Hintergrundinformation 
im Rahmen der 
Modifizierung / Optimierung 
vorliegender Varianten 
sowie Herleitung ggf. neuer 
Varianten. 
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Bodenfunktion 
„Filter und Puffer 
für Schadstoffe“

Karte 4e / West

Wichtig als 
Hintergrundinformation 
im Rahmen der 
Modifizierung / Optimierung 
vorliegender Varianten 
sowie Herleitung ggf. neuer 
Varianten. 
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Teil E

UVS / Teil 1: 
Raumanalyse

---

Beispiel 
Schutzgut Boden

Archiv der Natur-
und 

Kulturgeschichte

Karte 4g / West


